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Lichtenau VEREIN(t) Das große 
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Vereine02. Juni 14 Uhr

Feuerwehr- und Kinderfest
Freiwillige Feuerwehr Oberlichtenau

Alle Infos auf Seite 3. Alle Infos auf Seite 14.

Bahnhofstr. 11
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Amtliche Mitteilungen

Öffentliche Bekanntmachung

Ortsübliche Bekanntmachung

Aus dem Rathaus

Informationen aus der Hauptverwaltung

Die Vorschlagsliste für Schöffen liegt eine 
Woche von Dienstag, den 05.06.2018, bis 
Dienstag, den 12.06.2018, im Rathaus Lich-
tenau, Hauptamt – Zimmer 1.06, Auerswal-
der Hauptstraße 2 in 09244 Lichtenau zu 
jedermanns Einsicht zu folgenden Öffnungs-
zeiten aus:

Montag:	 13.00 – 16.00 Uhr

Dienstag:	   9.00 – 12.00 Uhr und 
	 13.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch:	   9.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag:	 13.00 – 16.00 Uhr

Freitag:	   9.00 – 12.00 Uhr

Gegen diese Vorschlagsliste kann binnen 
einer Woche nach Ablauf der Auflegungs-
frist bei der Gemeinde Lichtenau oder dem 
Amtsgericht Döbeln schriftlich oder zu Pro-
tokoll mit Begründung Einspruch erhoben 
werden.

Andreas Graf, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Lichtenau 
über die Auflegung der Vorschlagsliste für Schöffen

B 2018 – 29
Der Gemeinderat stimmt einstimmig den außerplanmäßigen Aufwen-
dungen für die technische und juristische Beratung zum Vorhaben 
„Ausbau des Hochgeschwindigkeits-Breitbandnetzes“ im Produkt-
sachkonto 573004.443105 in Höhe von 50.000 EUR zu. Die Deckung 
erfolgt durch Fördermittel des Landes, davon 40.000 EUR im HH-
Jahr 2018 und 10.000 EUR im Haushaltsjahr 2019.

Nach § 40 Abs. 2 SächsGemO können die Beschlüsse und die zuge-
hörigen Anlagen in ihrem vollen Wortlaut in der Gemeindeverwaltung 
zu den Öffnungszeiten eingesehen werden.

Andreas Graf,
Bürgermeister

Beschluss aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom Montag, dem 07.05.2018

Es berichtete der Bürgermeister zu Beginn 
der Sitzung, dass die Gemeinde im laufen-
den Jahr 105.000 Euro Abundanzumlage 
zahlt. Die amtliche Einwohnerzahl für unsere 
Gemeinde beträgt 7.201 zum 01.01.2017. 
Damit ist die Einwohnerzahl zuletzt leicht 
zurückgegangen. 

Eine zusätzliche Feuerwehrförderung des 
Freistaates Sachsen an die Gemeinden, so 
erklärte Bürgermeister Andreas Graf, wird in 
Aussicht gestellt. So sollen 50 Euro jährlich 
je Feuerwehrangehörigem fließen. Weiterhin 
werden zwei LKW-Führerscheine pro Jahr 
mit jeweils 1.000 Euro unterstützt. 

In der Oberschule Lichtenau wurde im ver-
gangenen Jahr das Blockheizkraftwerk er-
neuert. Hierfür sind zwischenzeitlich 3.600 
Euro Fördermittel eingegangen. 

Weiterhin stellte Andreas Graf zwei Vari-
anten für die Niederschlagswassergebüh-
rengestaltung des ZWA an Hand der Kita 
Garnsdorf vor. Demnächst sollen Abwasser 
und über das Abwasser abfließendes Re-

genwasser getrennt berechnet werden. Ein 
Beschluss zur konkreten Gebührenhöhe er-
folgte noch nicht. Weitere Informationen für 
Eigentümer folgen durch den ZWA.

Zur Umfahrung der S 204 berichtete Herr 
Pilz, dass Tiefbauarbeiten im Bereich des 
Sportplatzes an der Oberschule begonnen 
haben. Ab 28.05.2018 solle die Strecke 
nutzbar sein. Vor dem Bahnhof sind bereits 
jetzt Parktaschen angeordnet.

Thematisch befasste sich der Gemeinderat 
mit der Finanzierung der Breitbandplanung. 
Die Mitglieder stimmten den außerplanmä-
ßigen Aufwendungen für die technische und 
juristische Beratung zum Vorhaben „Ausbau 
des  Hochgeschwindigkeits-Breitbandnet-
zes“ in Höhe von 50.000 EUR zu. Die De-
ckung erfolgt durch Fördermittel des Lan-
des, davon 40.000 EUR im HH-Jahr 2018 
und 10.000 EUR im Haushaltsjahr 2019. 

Frau Ludwig stellte den Gemeinderäten die 
Arbeit der Kita-Fachberatung vor. Schwer-
punkte bilden dieses Jahr das Kinder-

schutzkonzept und die Leitbildkonzeption. 
Erfolgreich gestartet wurde bereits das Por-
tal Little Bird, bei dem sich Eltern bequem 
von zu Hause aus für den Wunschkitaplatz 
anmelden können. Der Bürgermeister er-
gänzte, dass der Personalschlüssel von 
5,5 Kindern pro Erzieher auf 5,0 Kinder pro 
Erzieher in der Krippe gesetzlich gesenkt 
werde. Die Gemeinde Lichtenau finanziere 
bereits jetzt ein bis zwei Vollzeitstellen über 
dem Schlüssel.

In der Bürgerfragestunde bekräftigen die 
Anwesenden ihr Interesse an der Etablie-
rung von Betreutem Wohnen in Lichtenau. 
Deutlich wurde auch, dass der Austausch 
der Straßenbeleuchtung entlang der Wald-
straße durch Lieferverzögerungen erst im 
Mai erfolgen wird. Noch kein Termin ste-
he für den Ausbau der Hauptstraße im OT 
Ottendorf (K8250) fest. Zunächst wolle der 
Landkreis im kommenden Jahr die letzte 
Brücke sanieren.

Martin Lohse, Referent

Aus der Sitzung des Gemeinderates am 07.05.2018
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Einsätze der Feuerwehren 
im Monat April 2018

Öffnungszeiten 2018 Sommerbad Garnsdorf

Zeitraum	 Wochentage	 Öffnungszeiten

1. Juni bis 31. August	 Montag – Freitag	 09.00 – 20.00 Uhr 
	 Samstag	 10.00 – 20.00 Uhr 
	 Sonntag / Feiertag	 09.00 – 19.00 Uhr

1. September bis 09. September	 Montag – Sonntag	 11.00 – 18.00 Uhr

Wetterabhängig können die Öffnungs-
zeiten des Bades eingeschränkt bzw. 
auch verlängert werden. Bitte informie-
ren Sie sich diesbezüglich unter der 
Telefonnummer 037208/2310 (täglich 
aktuelle Bandansage).

07.04.2018, 20.36 Uhr – 

OF Garnsdorf, OF Auerswalde,  

OF Oberlichtenau

Garnsdorf Chemnitztalstraße, 

besorgte Bürger meldeten ein Feuer, 

welches sich als Lagerfeuer 

herausstellte

16.04.2018, 17.20 Uhr –

OF Krumbach

Krumbach Fabrikstraße, zwei 

umgestürzte Bäume

19.04.2018, 14.14 Uhr – 

OF Oberlichtenau,

OF Auerswalde

Raststätte Auerswalder Blick Süd, 

Bergung eines erkrankten 

LKW-Fahrers

29.04.2018, 17.44 Uhr – 

OF Oberlichtenau

Oberlichtenau S 200 Erdbeersied-

lung, VKU (Verkehrsunfall) eines 

PKW und einem Motorrad

Röber, 

Gemeindewehrleiter

Korrektur
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Straßensperrungen und Verkehrseinschränkungen Juni 2018

Ort Zeitraum Verkehrseinschränkungen Grund

OT Oberlichtenau

Obere Hauptstraße (S204)
Bahnhofstraße

Mai – Juni Bauarbeiten an der S204 im Einmündungsbereich  
der Bahnhofstraße  
–  Ampelregelung
–  Einschränkungen in Bereichen von Zufahrten und
    des Gehweges im gesamten Baustellenbereich
    möglich
–  halbseitige Verkehrseinschränkungen möglich

Straßenbau S204 Ortsdurch-
fahrt Oberlichtenau

Bahnweg Vollsperrung für Kfz,  
Fußgängerverkehr wird gewährleistet

Herstellung einer Umfahrung  
für PKW Auerswalder Straße 
– Bahnhofstraße

Bahnhofstraße/Waldstraße Mai – Juni Halbseitige Verkehrseinschränkung
im Bereich Bahnhofstr. 28 – 30 kurzzeitige 
Vollsperrung gemäß örtlicher Beschilderung

Verlegung Breitbandkabel

Lärchenweg bis Juni Halbseitige Verkehrseinschränkung Rohr- und Kabelverlegung

Waldstraße (zw. Badstraße 
und Bahnhofstraße)

voraussichtl. 
ab Ende Mai 
bis Juni

Halbseitige Sperrung 
außer Linienverkehr

Straßenentwässerung

OT Ottendorf

Hauptstraße (Brückenbauwerk 
über den Dorfbach Höhe 
Einmündung „Pappelweg“) 

ab sofort Einschränkung der Brückenbelastung auf 16 t 
tatsächliches Gewicht

Brückenschäden

Andreas Graf, Bürgermeister

Informationen aus der Bauverwaltung

In diesem Jahr wird der in unserem Ort zent-
rale Abschnitt der S 204 von der Einmündung 
der Bahnhofstraße bis zur Einmündung der 
Amtmannstraße mit beidseitigen Gehwe-
gen ausgebaut werden. Um die Oberschu-
le Lichtenau, die Kindertagesstätte Zwer-
genland und damit auch den Simmelmarkt 
weiterhin aus allen Ortsteilen erreichbar zu 
halten und die Verkehrseinschränkungen 
für alle Bürger zu minimieren, wurde von 
der Gemeinde Lichtenau eine provisorische 
Baustellen-Umfahrung für PKW und Busver-
kehr parallel zum Fußweg des Bahnweges 
und durch abtrennbare Teile des Schul-
geländes von der Auerswalder Straße zur 
Bahnhofstraße gebaut. Für den LKW-Ver-
kehr muss der Ort wieder getrennt werden, 
sodass die Auerswalder Gewerbegebiete 
über Auerswalde und die Oberlichtenauer 
Betriebe über Oberlichtenau angefahren 
werden müssen. Die Bauarbeiten wurden 
im Bereich der Einmündung der Bahnhof-

straße bereits wieder aufgenommen, eine 
Baustellenampel regelt die halbseitige Ver-
kehrseinschränkung. Hier mussten zuerst 
zahlreiche Medien umverlegt werden. Die 
Umfahrungsstrecke entlang des Bahnwe-
ges soll bis zum 28.05.2018 hergestellt 
werden. Sobald durch die Umfahrung die 
Durchlässigkeit für den PKW-Ortsverkehr 
gewährleistet wird, erfolgt der Ausbau in der 
Auerswalder Straße abschnittsweise jeweils 
unter Vollsperrung. Einzig im Zeitraum der 
Sommerferien von 02.07. bis 10.08.2018 
steht die Umfahrung nicht zur Verfügung, da 
dann der Bereich beidseits der Brücke über 
die Bahnstrecke ausgebaut werden wird. 
Die Restarbeiten in den vorangegangenen 
Bauabschnitten werden sich noch über die 
gesamte Bauzeit erstrecken, da sich der 
Bauablauf vorrangig nach dem Straßen- und 
Kanalbau in der Auerswalder Straße richtet. 

Kersten Pilz, Leiter der Bauverwaltung        

Bauablauf beim Ausbau der S204 in Oberlichtenau

Im Zuge des Ausbaus 
der S204 in Oberlich-
tenau wird im Laufe der 
Kalenderwoche 22 (ab 
28.05.2018) der Bereich 
Auerswalder Straße 1 
bis zur Bahnbrücke voll 

gesperrt. Eine innerörtliche Umfahrungs-
möglichkeit nur für PKW, Linienbusverkehr 

und Rettungsfahrzeuge befindet sich derzeit 
im Bau und wird bis zur KW 22 fertiggestellt. 
Für LKW ist diese nicht zulässig.

Die Vollsperrung für LKW wird bis zum En-
de der Baumaßnahme Ende 2018 andauern. 
Der Lieferverkehr für die Gewerbebetriebe in 
Oberlichtenau ist nur über die Obere Haupt-
straße und die Bahnhofstraße möglich. Der 

Simmel-Markt kann bis zum 30.06.2018 
noch von Auerswalde her beliefert werden, 
anschließend von der Oberen Hauptstraße 
her. Der Lieferverkehr für die Gewerbebetrie-
be in Auerswalde und an der Amtmannstra-
ße muss über Auerswalde laufen. In Otten-
dorf auf der Hauptstraße besteht nach wie 
vor eine Brückenlastbegrenzung auf 16t 
Gesamtgewicht.

Achtung Vollsperrung – Auerswalder Straße 1 bis zur Bahnbrücke gesperrt
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Wohnungsangebote

Am Fritzschgut 6
1-Raum-Wohnung

Lage:......................................1. OG rechts
Fläche:................................... ca. 38,32 m2

mit Keller und PKW-Stellplatz
Kaltmiete................................185,00 EUR
Stellplatz (Nr. 5)..........................7,50 EUR
TV-Anschluss..............................7,50 EUR
Betriebs-/Heizkosten................75,00 EUR
Gesamtmiete........................ 275,00 EUR
Kaution...................................555,00 EUR	
(3 Kaltmieten)
Die Wohnung ist ab sofort verfügbar.

2-Raum-Wohnung zu vermieten
Bahnhofstraße 20

Lage:........................................ 2. OG links
Fläche:................................... ca. 56,25 m2

Zur Wohnung gehört ein Keller.
Kaltmiete................................248,00 EUR
Betriebs-/Heizkosten..............107,00 EUR
Gesamtmiete........................ 355,00 EUR
Kaution...................................744,00 EUR	
(3 Kaltmieten)
Die Wohnung ist ab sofort verfügbar.

Ansprechpartnerin: Stefanie Buchholtz, Tel. 037208/80040, E-Mail: stefanie.buchholtz@gemeinde-lichtenau.de

Hinweis: Die Angebote gelten vorbehaltlich Zwischenvermietungen. Änderungen sind vorbehalten.

Die Darstellung auf dem Grundriss 
kann abweichen.

Grundriss mit beispielhafter Einrichtung, 
Die Darstellung der Sanitäreinrichtung kann abweichen.

Informationen anderer Behörden und Verbände

Jährlich werden im Freistaat Sachsen – wie 
im gesamten Bundesgebiet – der Mikro-
zensus und die EU-Arbeitskräftestichpro-
be durchgeführt. Der Mikrozensus („kleine 
Volkszählung“) ist eine gesetzlich angeord-
nete Stichprobenerhebung mit Auskunfts-
pflicht, bei der ein Prozent der sächsischen 
Haushalte (rund 20.000 Haushalte) zu The-
men wie Haushaltsstruktur, Erwerbstätig-
keit, Arbeitsuche, Besuch von Schule oder 
Hochschule, Quellen des Lebensunterhalts, 
usw. befragt werden. Der Mikrozensus 2018 
enthält zudem noch Fragen zur Wohnsitu-

ation der Haushalte und zur Nutzung des 
Internets.
Die Auswahl der zu befragenden Haushal-
te erfolgt nach den Regeln eines objektiven 
mathematischen Zufallsverfahrens. Dabei 
werden nicht Personen, sondern Wohnun-
gen ausgewählt. Die darin lebenden Haus-
halte werden dann in maximal vier aufeinan-
der folgenden Jahren befragt. Die Haushalte 
können zwischen der zeitsparenden Befra-
gung durch die Erhebungsbeauftragten und 
einer schriftlichen Auskunftserteilung direkt 
an das Statistische Landesamt wählen. Die 

Auswahlgrundlage bildet das Gebäudere-
gister des Zensus 2011.
Die Erhebungsbeauftragten legitimieren sich 
mit einem Sonderausweis des Statistischen 
Landesamtes. Sie sind zur Geheimhaltung 
aller ihnen bekannt werdenden Informatio-
nen verpflichtet. Alle erfragten Daten wer-
den ausschließlich für statistische Zwecke 
verwendet

Auskunft erteilt: 

Ina Augustiniak, Tel.: 03578/33-2110
mikrozensus@statistik.sachsen.de

Haushaltsbefragung – Mikrozensus und Arbeitskräfte – Stichprobe der EU 2018
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Bürgermeister Andreas Graf gratuliert  
Hildegard Glaser zum 96. Geburtstag
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80. Geburtstag von Ingrid Spiller  
aus dem Ortsteil Krumbach
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80. Geburtstag von Gerhard Schumann  
aus dem Ortsteil Biensdorf
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85. Geburtstag von Isolde Schumann  
aus dem Ortsteil Ottendorf
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Lichtenauer Bildnachrichten

Reingard Langer wird zu Ihrem 80. Geburtstag,  
am 06.04.2018, beglückwünscht.
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Glückwünsch zum 80. Geburtstag für Horst Buchert 
am 19.04.2018 aus dem Ortsteil Auerswalde
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Glückwünsche zum 80. Geburtstag für Charlotte Schutt 
am 03.05.2018 aus dem Ortsteil Auerswalde
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Glückwünsche zum 85. Geburtstag für Helga Bögner, 
zweite von links, aus dem Ortsteil Garnsdorf
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Weitere Informationen

Buchempfehlungen der Bücherei Oberlichtenau

Frank Schätzing
Die Tyrannei des 
Schmetterlings
„Kalifornien, Sierra Ne- 
vada. Mordermittlungen 
führen  Provinzsheriff 
Luther Opoku zu einer 

geheimen, in den Wäldern verborgenen 
Forschungsanlage. Zweihundert Meilen 
westlich davon, im Silicon Valley, wetteifern 
Visionäre um die Erschaffung der ersten 
maschinellen Superintelligenz. Als Luther 
erkennt, dass sein beschauliches Naturidyll 
längst Testgelände mysteriöser Experimen-
te ist, gerät nicht nur er in höchste Gefahr. 
Etwas entsteht hier, das die Menschheit in 
ein neues, goldenes Zeitalter zu führen ver-
spricht – oder geradewegs in ihren Unter-
gang.“

Ferdinand von Schirach
Strafe
„Immer wieder bin ich verwundert von Fer-
dinand von Schirachs Gabe, auf knappstem 
Raum das Widersprüchliche zu fassen, mit 
ein paar Worten den großen emotionalen 
Raum zu entwerfen. Immer wieder bin ich 
bis zu Tränen bewegt von dieser Kombina-
tion von unsentimentaler Genauigkeit und 
wunderbarer, menschenfreundlichster Em-
pathie, die seine Texte so unvergleichlich 
machen.“	 Michael Haneke

Neu: Es besteht die Möglichkeit der 
Ausleihe von E-Medien – in 3 Schritten 
(Sie sind über 16 Jahre)

1.	Anmeldung auf der Internetseite www.
fahrbibliothek.bbopac.de unter: Jetzt re-
gistrieren. Bitte alle mit einem * gekenn-
zeichneten Felder ausfüllen und absenden    

2.	Jahresgebühr von 5,– Euro überweisen an
	 Mittelsächsische Kultur gGmbH
	 Sparkasse Mittelsachsen
	 IBAN: DE79 8705 2000 3115 0175 87
	 Betreff: Jahresgebühr KEB
3.	Sie erhalten per E-Mail ein Passwort und 

eine Nutzernummer.
	 … und schon kann es losgehen!!!

Alle weiteren Informationen erhalten Sie auf 
den Internetseiten:
www.fahrbibliothek.bbopac.de
www.onleihe.de/bibo-on
oder unter der Tel.-Nummer: 037207/99320

Veränderte Öffnungszeiten 
wegen Urlaub: 

Am 12.06. von 12.00 bis 17.00 Uhr

Martina Ranft und Jana Schrammel

Neue Brücken am Wanderweg  
durch die Pfarrfichten, OT Garnsdorf 
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Glückwünsche zur Goldenen Hochzeit für  
Martina und Paul Saupe, am Freitag, dem 13.04.2018, 
aus dem Ortsteil Garnsdorf
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BVMW-Unternehmerabend in der Oberlichtenauer 
Baugesellschaft: Bürgermeister Andreas Graf, BVMW-
Geschäftsführerin Carmen Heiland und Geschäftsführer 
der Oberlichtenauer Baugesellschaft Dirk Siegel (v.l.n.r)
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Frühlingsfest im Olipark am 06.05.2018. Gewinner der 
Verlosung mit Bürgermeister Andreas Graf (u.r.)
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Gratulationen

Dann schreiben Sie uns: Gemeinde Lichtenau, Auerswalder Hauptstraße 2, 09244 Lichtenau. 
Auf Wunsch holen wir gern die Gratulation zu Ihrem Jubiläum im Amtsblatt nach.

Martin Lohse, Referent

Sie wurden nicht oder nicht richtig genannt? 

Zur Goldenen Hochzeit gratulieren wir
am 01.06. Günter und Gudrun Berens aus dem Ortsteil Niederlichtenau

am 01.06. Rolf und Monika Spata aus dem Ortsteil Niederlichtenau
am 22.06. Steffen und Elke Graichen aus dem Ortsteil Oberlichtenau
am 22.06. Gerald und Heidrun Matthes aus dem Ortsteil Ottendorf

 Zum 55. Ehejubiläum gratulieren wir
am 01.06. Günter und Inge Herrmann aus dem Ortsteil Garnsdorf

am 15.06. Hartmut und Hannelore Drobeck aus dem Ortsteil Auerswalde
am 24.06. Dieter und Annemarie Steger aus dem Ortsteil Ottendorf

Wir wünschen alles Gute und viele glückliche Ehejahre.

Die Mitglieder des Gemeinderates, die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung 
und Ihr Bürgermeister Andreas Graf

Wir gratulieren den Jubilaren unserer Gemeinde Lichtenau
aus dem Ortsteil Auerswalde
Elfriede Böhland	 am	 08.06.2018	 zu	90	Jahren
Gertraude Hainich	 am	 25.06.2018	 zu	90	Jahren
Ellen Böhme	 am	 07.06.2018	 zu	85	Jahren
Dr. Heinz Dieter Uhlig	 am	 20.06.2018	 zu	85	Jahren
Lisa Thümer	 am	 17.06.2018	 zu	80	Jahren
Brigitte Wersig	 am	 19.06.2018	 zu	75	Jahren
Maritta Morgenstern	 am	 13.06.2018	 zu	70	Jahren

aus dem Ortsteil Biensdorf
Christoph Krönert	 am	 10.06.2018	 zu	70	Jahren

aus dem Ortsteil Garnsdorf
Christa Müller	 am	 27.06.2018	 zu	80	Jahren

aus dem Ortsteil Merzdorf
Jürgen Weiß	 am	 28.06.2018	 zu	75	Jahren

aus dem Ortsteil Niederlichtenau
Ingeburg Clauß	 am	 09.06.2018	 zu	90	Jahren
Bruno Krug	 am	 15.06.2018	 zu	85	Jahren
Elfriede Stürzer	 am	 08.06.2018	 zu	85	Jahren

aus dem Ortsteil Oberlichtenau
Heinz-Dieter Schwan	 am	 26.06.2018	 zu	80	Jahren
Gertraud Wiedemann	 am	 21.06.2018	 zu	80	Jahren
Helga Kühn	 am	 04.06.2018	 zu	75	Jahren
Peter Oehring	 am	 30.06.2018	 zu	75	Jahren
Dagmar Fröhlich	 am	 10.06.2018	 zu	70	Jahren

aus dem Ortsteil Ottendorf
Franz Gläsner	 am	 25.06.2018	 zu	85	Jahren

Ihre Fahrbibliothek kommt
OT Auerswalde	 OT Krumbach	 OT Ottendorf
Auerswalder Hauptstraße 221, 	 An der Feuerwache	 An der Bahnbrücke  
gegenüber Rittergut 	 Dorfstraße 13	
montags 15.45 – 17.15 Uhr	 mittwochs 15.45 – 17.00 Uhr	 mittwochs 13.30 – 15.30 Uhr
11.06.	 20.06.	 20.06.

Kontakt: Kreis- und Fahrbibliothek Mittweida, Falkenauer Straße 15, 09661 Hainichen,  
Telefon: 03 72 07 - 9 93 20, Telefax: 03 72 07 - 9 93 22, Handy Bus: 01 70 - 7 61 89 61, E-Mail: fahrbibliothek@web.de



9Amtsblatt der Gemeinde Lichtenau – Ausgabe Juni 2018

Termine, Öffnungszeiten, wichtige Rufnummern
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am  
Montag, dem 04.06.2018, im Ratssaal der  
Gemeinde Lichtenau, Auerswalder Haupt-
straße 2, um 19.00 Uhr statt. Die Tagesord-
nung zu den Sitzungen des Gemeinderates 
werden nach unserer Bekanntmachungssat-
zung an der Anschlagtafel OT Auerswalde, 
Auerswalder Hauptstraße 2 (Rathaus) und an 
der Anschlagtafel OT Ottendorf, Schulstr. 15 
(Zur Amtsstube) ausgehängt und zusätzlich 
werden die Tagesordnungen auch auf unse-
rer Homepage www.gemeinde-lichtenau.de 
unter der Rubrik „Rathaus, Bürgermeister 
& Gemeinderat“ veröffentlicht. 

Gemeindeverwaltung im Rathaus Lichtenau, 
Auerswalder Hauptstraße 2 in 09244 Lichte-
nau – Telefon (auch bei Hochwasserfragen): 
03 72 08 / 8 00 10
Fax:	 037208 / 80055
E-Mail:	 post@gemeinde-lichtenau.de
Internet:	 www.gemeinde-lichtenau.de
Öffnungszeiten:
Montag:	 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag:	   9.00 – 12.00 Uhr und     
	 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen
Donnerstag:	 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag:	   9.00 – 12.00 Uhr
Sprechzeit der Friedensrichter – Herr 
Peter Wirth oder Herr Andreas Schröcke: 
regelmäßig am ersten Dienstag des 
Monats, 15.30 – 18.00 Uhr,  
im Rathaus Lichtenau  
(Erdgeschoss Zimmer 1.07)
Dienstag, den 05.06.2018

Öffnungszeiten:
Bücherei – Oberlichtenau  
Bahnhofstraße 9 (Villa) 
dienstags von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet 
(Telefon-Nr.: 03 72 08 / 88 41 67)

Veränderte Öffnungszeiten wegen Urlaub: 
Am 12.06. von 12.00 bis 17.00 Uhr geöff-
net.

DRK Kinder- und Jugendtreff 
Auerswalder Str. 8  
Tel.-Nr.: 037208/884481
Montag: 	 geschlossen
Di. – Do.:	 11.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 	 11.00 – 19.00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat:		
	 11.00 – 17.30 Uhr

Wichtige Rufnummern:
Polizei – Notruf	 110

Feuerwehr, Rettungsdienst – Notruf	 112

Krankentransport Telefon:	 03731/19222

FAX Leitstelle Freiberg	 03731/32225 
(auch für Gehörlose)

E-Mail Leitstelle Freiberg		
rettungsleitstelle@landkreis-mittelsachsen.de

Havarie Trinkwasser / Abwasser   
ZWA Hainichen  	  
Tel.: 0151/12 644 995, www.zwa-mev.de 

Trinkwasser RZV Lugau / Glauchau		
Tel.: 03763/405-4050, www.rzv-glauchau.de 

Havarie Elektroenergie MITNETZ 
– Notdienst		
Tel.: 0800/2305070, www.enviam.de

Havarie Erdgas inetz		
Tel.: 0800/111148920

Polizeirevier Mittweida		
Tel.: 03727/980-100

Hochwasserinformationen 
www.hochwasserzentrum.sachsen.de  
www.smul.sachsen.de/lfulg

Informationen zum Hochwasserschutz 
an der Zschopau:  
http://www.ps-frankenberg.de

Sprachansage Hochwasserwarnungen  
Information Tel.: 0351/8 92 82 61
Messwertansage im Landeshochwasser-
zentrum Tel.: 0351/8928260
MDR-Videotext ab Seite 530  
Information Aktuelle Wasserstände

Landkreis Mittelsachsen  
(auch bei Hochwasserfragen)		
Tel.: 03731/799-0 
www.landkreis-mittelsachsen.de

Waldbrandwarnungen:
www.landkreis-mittelsachsen.de Aktuelles 
≥ Waldbrandwarnstufen

www.smul.sachsen.de/sbs/ 
≥ aktuelle Waldbrandgefährdung 
≥ Liste der Warnstufen

www.gemeinde-lichtenau.de 
≥ aktuelle Waldbrandstufen  
und an den amtlichen Bekanntmachungs- 
tafeln OT Auerswalde, Auerswalder 
Hauptstraße 2 (Rathaus) und an der 
Anschlagtafel OT Ottendorf, Schulstraße 15

Sprechzeiten der Bürgerpolizisten 
Die gemeinsam für Lichtenau und Franken-
berg tätigen Bürgerpolizisten haben feste 
Sprechzeiten:
In Lichtenau sind die Bürgerpolizisten jeden 
2. Dienstag im Monat im Rathaus, Auerswal-
der Hauptstraße 2; Zi. 1.07, von 16.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr persönlich erreichbar. 
Tel. 037206/4868-0 

Martin Lohse, Referent

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
Andreas Graf:  
nach telefonischer Vereinbarung von Ort 
und Zeit unter 03 72 08 / 8 00 69

Veranstaltungen

 
		 Sa., 02.06.2018 	 Lichtenau VEREIN(t) 

14.00 Uhr 	 Die Gemeinde Lichtenau prägt ein attraktives und vielseitiges Vereinsleben. Mit der Veranstaltung Lichtenau  
	 VEREIN(t) bekommen die einzelnen Vereine und Institutionen nicht nur eine Plattform, um sich zu präsentie- 
	 ren, sondern auch um das Miteinander zu pflegen. Viele Anmeldungen bestätigen dieses Interesse. Mit seiner  
	 vierten Auflage von WANTED nutzt auch der Mittelsächsische Kultursommer diese Veranstaltung.  
	 Bei „School of Rock“ erhalten 5 Teilnehmer die Möglichkeit, live vor Publikum ihr musikalisches Talent zu  
	 beweisen. 

Fr., 08.06.2018 – 	 25. Dorf- und Kinderfest Ottendorf 
So., 10.06.2018	 Ort: Sportplatz Ottendorf, Schulstraße

Sa., 23.06.2018 	 Feuerwehr- und Kinderfest 
14.00 Uhr	 Ort: Gerätehaus, Bahnhofstraße 20, 09244 Lichtenau

Sa., 23.06.2018 	 Kinderfest 
15.00 – 18.30 Uhr	 Ort: Siedlergarten Auerswalde, Rudolf-Breitscheid-Straße 1, 09244 Lichtenau 
	 Der SV „Auerswalde Ost e.V.“ lädt alle Kinder, die wissen möchten, was alles in unserem kleinen Indianerdorf  
	 so vor sich geht, recht herzlich ein. Euch erwarten Kinderschminken nach Indianerart, basteln von Indianer- 
	 schmuck, springen und toben auf der Hüpfburg, Ponyreiten, Geschicklichkeitsspiele und zum Schluss  
	 Knüppelkuchenbacken am Lagerfeuer. Bereitgestellte Leckereien und Getränke sind für die Kinder frei, die  
	 Bewirtung der großen Gäste übernimmt in bewährter Art das Siedlerheim.

Noch mehr Veranstaltungen finden Sie im Internet auf www.gemeinde-lichtenau.de. Gern können Sie Ihr Fest, Ihren Vortrag und Ihre 
Ausstellung online eintragen: http://www.gemeinde-lichtenau.de/veranstaltung-eintragen.html
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Nichtamtliche Mitteilungen

Kurz vorgestellt

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Lichtenau sucht ab sofort und ab Sommer 2019  je

eine Leiterin/einen Leiter für Kindertagesstätten

Die Kindertagesstätten haben eine Kapazität von 44 bzw. von 
50 Plätzen für Kinder im Alter zwischen 1 Jahr und 6/7 Jahren, 
sind umfassend saniert und verfügen über angrenzendes Außen-
gelände.

Zur Besetzung dieser Stellen suchen wir engagierte Persönlich-
keiten mit hoher sozialer Kompetenz. Eine selbstständige eigen-
verantwortliche Arbeitsweise sowie ein hohes Maß an Verant-
wortungsbewusstsein und Pflichtgefühl werden erwartet.

Wir setzen einen guten Berufsabschluss nach der Sächsischen 
Qualifikations- und Fortbildungsverordnung pädagogischer 
Fachkräfte voraus (z.B. Sozialpädagoge/in, Sozialarbeiter/in, 
Master in einem Fachgebiet des Sozialwesens, Bachelor od.  
Diplom im Studiengang Erziehungswissenschaft, Studienrich-
tung Sozialpädagogik/Soziale Arbeit). Praktische Erfahrung in 
einer Leitungsfunktion und im Umgang mit Kindern dieser Al-
tersklasse sowie Kenntnisse im Qualitätsmanagement sind ge-
wünscht. Die Leitungstätigkeiten sind auch mit dem Einsatz als 
pädagogische Fachkraft in der Gruppe verbunden.

Alternativ ist bei entsprechender Eignung die Leitung  beider Ein-
richtungen durch eine Fachkraft denkbar.

Die Bewerber sollten ihren Wohnort in der Gemeinde Lichtenau 
bzw. angrenzenden Kommunen haben. 

Die Vergütung erfolgt nach den Tarifvorschriften des öffentlichen 
Dienstes bis zu der Entgeltgruppe S 13 bzw. alternativ bis zur 
S 15.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen. Diese schicken Sie bitte bis zum 08.06.2018 an 

Gemeinde Lichtenau
Auerswalder Hauptstraße 2
09244 Lichtenau.

Falls Sie die Rücksendung Ihrer Unterlagen wünschen, bitten wir 
um einen ausreichend frankierten Briefumschlag.

Service rund um Landmaschinen und Gartenmotorgeräte bietet die 
Firma NEW-TEC im Ortsteil Oberlichtenau. Beratung, Verkauf, War-
tung und Reparatur hat das Lichtenauer Unternehmen im Wettbe-
werb „Service Award“ der Fachzeitschrift „Agrartechnik“ unter Be-
weis gestellt. Über 500 Kriterien wurden dokumentiert und vor Ort 
durch die Fachjury bewertet. Besonders stolz ist Niederlassungslei-
ter Thomas Wolf auf sein junges Team, welches im Schnitt nur 30 
Jahre alt ist. Schließlich wurde nur ein Service Award für alle neuen 
Bundesländer zusammen vergeben. „Wenn es Wetter und Jahreszeit 
hergeben, wird in der Landwirtschaft auch am Wochenende gearbei-
tet, da müssen wir als Partner der Landwirte ganz einfach mit ran“, 
bittet Thomas Wolf zu Bedenken und appelliert an das Verständnis 
der Anlieger, wenn auch zu ungewöhnlichen Zeiten schweres Ernte-
gerät vom Oberlichtenauer Hof rollt.

Ich freue mich mit dem Lichtenauer NEW-TEC-Team und wünsche 
weiterhin viel Erfolg und gute Ernte.

Andreas Graf, Bürgermeister
Kontakt:
Thomas Wolf
NEW-TEC Ost Vertriebsgesellschaft für Agrartechnik mbH
Auerswalder Hauptstraße 2b
09244 Lichtenau

Tel.:	 037208/806-0
Fax: 	 037208/806-11
Web:	 www.newtec-ost.de

Junges Lichtenauer Team überzeugt

Bürgermeister Andreas Graf zu Gast beim Service-Award Preisträger 
NEW-TEC mit Niederlassungsleiter Thomas Wolf und 

Geschäftsführer Tino Neumann, Foto: Martin Lohse
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Genau am 20.04.2019 können die ersten Be-
sucher unser sächsisches Gartenfestival in 
Augenschein nehmen. Dort erwarten sie in 
zwei getrennten Arealen, den Paradiesgär-
ten Mühlbachtal und dem Naturerlebnisraum 

Zschopauaue zahlreiche Blütenträume, kulturelle Ereignisse, Spiel 
und Spaß für Groß und Klein sowie vielseitige gärtnerische Ausstel-
lungen mit Beratungen. Beide Bereiche sind durch neu geschaffene 
Verbindungskorridore leicht zu Fuß erreichbar, können aber auch mit 
einer speziellen Buslinie „beinschonend“ angefahren werden. 

Im Naturerlebnisraum Zschopauaue, einem ehemaligem Industrie- 
gebiet, man mag es kaum glauben, bietet ein Fitness-Parcours, 
ein Niedrigseilklettergarten, ein physikalischer Spielplatz aber auch 
Wechselflorflächen und die große Musikbühne zahlreiche Abwechs-
lungen. Das ehemalige Lisema-Gebäude, wird zur Blumenhalle 
umfunktioniert. Bis zum 06.10.2019, dem letzten Gartenschautag, 
präsentieren sich hier in terminlicher Folge 16 verschiedene Blumen-
hallenschauen. Damit jeder Besucher täglich eine vollwertige Gar-
tenschau erleben kann, erfolgt, aller vierzehn Tage, der notwendige 
Umbau über Nacht. Auf etwa 500 m² sehen wir neben der Halle einen 
Rhododendrengarten, Großblattstauden, einen Pharmazeutischen 
Garten und einen Garten der Giganten. Zwischen der Blumenhalle 
und der Zschopau entsteht die Hauptbühne der Landesgartenschau. 
Erstmalig für sächsische Gartenschauen wird ein großes Zeltdach 
die Künstler und Besucher vor Regen aber auch heftiger Sonnenbe-
strahlung schützen. Zahlreiche Künstler sind heute schon vertraglich 
gebunden. Die Homepage der Landesgartenschau Frankenberg/Sa. 
2019 gibt unter der Adresse: www.lgs-frankenberg.de konkrete Aus-
künfte darüber. Ganz bestimmt findet dabei jeder Besucher etwas für 
seinen Geschmack. 

Das im Zentrum der Stadt gelegene Mühlbachtal erfährt gerade ei-
ne naturnahe Aufwertung, die jetzt schon zum Staunen anregt. Der 
eigentliche Mühlbach wurde aus seiner Enge befreit, im Profil aus-
geweitete, seinem schlangenförmigen Verlauf Leben eingehaucht. 

Selbst eine Insel mit entsprechendem Bewuchs ist inmitten des Ba-
ches entstanden. Drei Brücken und eine Furth ermöglichen den ge-
fahrlosen Übergang. Der Bachtunnel unter der Sachsenstraße wird 
trockenen Fußes begehbar werden, ebenfalls ein Novum für Spa-
ziergänger in Frankenberg. Blühende Wiesen und ein Färbergarten 
entführen uns zu farblichen Gestaltungsmöglichkeiten. An den stei-
len Hängen wachsen jetzt schon unzählige farbenprächtige Rosen, 
Steingartenpflanzen sollen noch folgen. Der Frankenberger Imker-
verein und der Landesverband sächsischer Kleingärtner bieten viele 
Informationsangebote. Selbst einen Lehrpfad zu Umweltthemen wird 
es hier geben. Das Grüne Klassenzimmer, schon eine gute, nachhal-
tige Tradition bei Gartenschauen, offeriert Kindergartengruppen und 
Schulklassen zu Themen wie Umwelt, Energie, Garten, Landwirt-
schaft und gesunde Ernährung spannende Unterhaltung. An einem 
Platz, unmittelbar am Mühlbach gelegen, ist das Wasser natürlich der 
interessanteste Spielkamerad. Auf einer Fläche von 500 m² sind hier 
die kleinsten Besucher unserer Gartenschau zum Spielen und Toben 
herzlich eingeladen.

Unsere Gartenschau Frankenberg/Sa. 2019 will nicht nur eine Show 
der Gartenträume sein, nein sie soll auch nachhaltig wirken und viel-
fältig nachnutzbar bleiben. Für die Bürger von Frankenberg und deren 
Besucher wird sie eine Sogwirkung mit Strahlkraft entfalten. Das wird 
von vielen Einwohnern in den Nachbargemeinden mit zahlreichen für 
sie positiven Synergieeffekten verstanden. Allen Lichtenauern stehen 
natürlich auch nach dem Gartenfestival vielfältige Erlebniswelten, wie 
mehrere toll ausgestattete Spielplätze, Fitness-Parcours, Niedrigseil-
klettergarten, Rad- und Wanderwege als auch das ab Mitte 2020 er-
öffnete Erlebnismuseum „Zeit-Werk-Stadt“ in der „Lisema-Blumen-
halle“ zum Schauen, Staunen und Erleben offen. Ein Mehrwert für 
das gastfreundliche Sachsen und seine Besucher, weit über die Zeit 
und Grenzen der Gartenschau in Frankenberg hinaus.

Gunter Teichert, auch Fotos
Mitglied im Förderverein 

Die 8. Landesgartenschau in Frankenberg/Sa. 2019 öffnet in weniger als einem Jahr ihre Pforten

Jedes Jahr im Frühling treffen sich Eltern aus der Grundschule Au-
erswalde, um die Schule und den Schulgarten wieder auf Vordermann 
zu bringen. Dabei wird u.a. der Kräutergarten von Unkraut befreit, die 
Schulbeete für den Schulgartenunterricht vorbereitet, der Pausenhof 
gesäubert, der Rasen gemäht, die Fenster geputzt, Speiseraum und 
Experimentierküche gereinigt. 

Es haben sich diesmal wieder viele Eltern und Kinder für den freiwil-
ligen Einsatz gemeldet. Dank der Einsatzfreude aller Helfer und dem 
guten Wetter hat die Arbeit richtig Spaß gemacht. Wir wollen uns, als 
Förderverein und im Namen der Lehrer der Schule, für diesen sehr er-
folgreichen Arbeitseinsatz, ganz herzlich bei allen Eltern und Kindern, 
die mitgemacht haben, bedanken. 

Friderike Konrad, auch Foto
Förderverein der Grundschule Auerswalde

Frühjahrsputz an der Grundschule Auerswalde

Jugend, Schule, Kindertagesstätte
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Jugend- und Gemeindezentrum der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft Auerswalde, Auerswalder Hauptstr. 193 
www.kontakt-lichtenau.de

ICAFF AM BALL
Das Schuljahr geht in die finale Phase und 
in wenigen Tagen beginnt die Fußball-WM 
in Russland. Wir möchten dieses Ereignis 
nutzen und unser Ferienprogramm spezi-
ell zum Thema „Fußball“ gestalten. Egal 
ob beim gemeinsamen Kicken auf dem 
Fußballplatz, Action an der Konsole beim 
FIFA-Turnier oder beim gemeinsamen An-
sehen der WM-Spiele im KONTAKT – das 
„runde Leder“ bekommt extrem viel Beach-
tung bei uns. Aber natürlich kommen auch 
die „Nicht-Fußball-Fans“ nicht zu kurz. Es 
wird auch spannende Ausflüge, Spieleaben-
de, Koch- und Bastelaktionen und andere 
coole Events geben. Wir hoffen, dass Ihr das 
Schuljahr gut zu Ende bringt und freuen uns 
schon darauf, Eure Ferien aufzuhübschen 
und eine tolle gemeinsame Zeit mit Euch zu 
verbringen.

ICAFF IM WM-FIEBER

Die Fußball-WM steht vor der Tür. Auch in 
diesem Jahr wird das KONTAKT ausge-
wählte Partien der deutschen Mannschaft 
auf Großleinwand übertragen. Wir werden 
Spiele zeigen, die um 20.00 Uhr beginnen. 
Kinder unter 14 Jahren dürfen allerdings 
die Spiele nur in Begleitung der Eltern bei 
uns schauen. In der Vorrunde wird sicher 
das Spiel Deutschland gegen Südkorea, am  
27. Juni um 16.00 Uhr im KONTAKT über-
tragen. Darüber hinaus wird vorrausichtlich 
auch das Auftaktspiel gegen Mexico im KON-
TAKT zu sehen sein. Wir werden die genau-
en, weiteren Termin über Aushänge, unsere 
Facebookseite https://www.facebook.com/
icafflichtenau/, unsere Website http://www.
das-kontakt.de/was-abgeht/, über unseren 
WhatsApp-Service und die nächste Aus-
gabe des Amtsblattes kommunizieren. Am 
besten schon jetzt alle Spiele mit deutscher 
Beteiligung im Kalender notieren und dann 
live dabei sein! Wir freuen uns auf Euch.

ICAFF BEI 
„LICHTENAU VEREIN(T)“

Am 2. Juni findet ab 14.00 Uhr an der 
Oberschule das große Fest der Vereine statt.
Wir sind auch mit am Start. Wir haben für 
Euch viele medienpädagogische Aktionen 
geplant und freuen uns auf Euren Besuch. 
Darüber hinaus haben auch die Eltern Ge-
legenheit, sich an unserem Stand über die 
Themen Medien und Medienerziehung zu 
informieren, mit Experten zu sprechen und 
viele Materialien mitzunehmen. 

Luisa Boden und Uwe Straßberger
Sozialarbeiter ICAFF

VON HAMBURG 
NACH LICHTENAU!

Er war auf Tour mit POHLMANN & musizier-
te und sang gemeinsam mit JOHANNES 
OERDING: der Hamburger Singer & Song-
writer TOBIAS TADDAY.

Beim letzten „C-pur“, vor der Sommer-
pause, wird er im KONTAKT auf der Bühne 
stehen. Freuen Sie sich auf Ihn, das Album 
„Höhere Gewalt“ und die Songs seines 
neusten Silberlings. Sie sind ganz herzlich 
dazu eingeladen, am 24. Juni, 17.00 Uhr zu 
„C-pur“ im KONTAKT!

Am Mittwoch, dem 11.04.2018, fand die 
nun inzwischen 7. Ausbildungsmesse in den 
Räumlichkeiten der Oberschule Lichtenau in 
der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr statt. 

Es waren über 40 regionale Unternehmen 
vertreten und konnten sich hier den Schü-
lern der Klassenstufe 7 bis 9 und deren El-
tern vorstellen. Um den Eltern die Möglich-
keit zu bieten, ihre Kinder zu begleiten, fand 
die Messe am späten Nachmittag statt. Die 
Eltern sind immer noch die wichtigsten Rat-
geber und sollten immer bei der Berufswahl 
unterstützend zur Seite stehen. Wenn man 
eine Pause brauchte, konnte wieder das 
Schülercafé aufgesucht werden, welches 
von der Klasse 9 beaufsichtigt und betreut 
wurde. Hier gab es Kaffee und selbstgeba-
ckenen Kuchen und auch nette Gespräche. 
Es wurden auch von verschiedenen Unter-
nehmen und Einrichtungen wieder Vorträge 
angeboten. So konnten sich die Schüler an-
hören, wie sie zu „verdächtig guten Jobs“ 
kommen oder wie eine Ausbildung in einem 
Krankenhaus abläuft. Wenn man mal eine 
Überbrückung zwischen Schule und Ausbil-
dung benötigt, gab es auch hier einen Vor-
trag zum Thema: „FSJ und anderes – was 
ist das?“.

Rückblickend war die Ausbildungsmesse 
wieder eine gut besuchte und gut organi-
sierte Veranstaltung und trägt zusätzlich 
zu einer guten Verbindung von Wirtschaft, 
Schule und Unternehmen bei.

Es werden also nicht nur Kontakte zwischen 
Betrieb und Schüler geknüpft, sondern auch 
so manche Partnerschaft zwischen Schule 
und Unternehmen aufgebaut. 

Ein herzliches Dankeschön geht an die Or-
ganisatoren, anwesenden Firmen und die 
Schulleitung.

Sibylle Bode
Praxisberaterin der Oberschule Lichtenau

Ausbildungsmesse der Oberschule Lichtenau am 11. April 2018
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Senioren

Im DRK-Seniorenclub finden folgende Veranstaltungen statt:

»	 Die Geburtstagsfeier findet am Dienstag, dem 05.06.  
	 von 13.30 bis ca. 16.30 Uhr statt.

»	 Spielenachmittage gibt es am Dienstag und Mittwoch  
	 von 13.00 bis 16.30 Uhr. Für das leibliche Wohl  
	 ist mit Imbiss, Kaffee und Kuchen gesorgt.

Öffnungszeiten:  
Dienstag und Mittwoch 
von 13.00 bis 16.30 Uhr

Ansprechpartner 
ist Frau Renate Petermann
Buschsiedlung 37, 09244 Lichtenau, Tel. 037208/2645

Der DRK-Seniorenclub im OT Auerswalde, 
Am Erlbach 4 in Lichtenau, informiert

Wie im vergangenen Jahr versprochen, or-
ganisierte der Seniorenclub Auerswalde 
zum 08. Mai 2018 wieder seine diesjährige 
Ausfahrt mit dem Busunternehmen Dähne 
für uns.

Diese Tagesfahrt in das Leipziger Neuseen-
land mit Schifffahrt auf dem Markleeberger 
See wurde so gut angenommen, dass in 
diesem Jahr sogar zwei moderne Fernreise-
busse die rund 70 Teilnehmer durch unsere 
vom Wonnemonat Mai geprägte Landschaft 
fuhren. Bequem konnten alle Reiseteilneh-
mer auch Dank des Entgegenkommens der 
Firma Dähne in der Nähe ihrer Wohnung zu- 
und auch wieder abends aussteigen. Wun-
derbares Reisewetter hob die Stimmung an 
diesem Tag noch einmal besonders. 

Die erste Station unserer Tagesfahrt war die 
Aussichtsebene am Tagebau von Schleen-
hain mit dem beeindruckenden Einblick in 
den aktiven Tagebau. Hier mischte sich die 
erste große gegenseitige individuelle Be-

grüßung aller Reiseteilnehmer aus beiden 
Bussen mit dem Staunen über die Ausmaße 
eines Tagebaues. Es war berührend anzuse-
hen, wie alle begeistert diesen Tag genos-
sen. Das gut organisierte, in der Auswahl 
reichhaltige und in Ruhe eingenommene 
Mittagessen im Wirtshaus „Zum Kastani-
enhof“ in Lobstädt stärkte uns für das Pro-
gramm am Nachmittag. 

Die Reise führte uns vorbei an der neuen 
Uferbebauung des Hainer Sees.

Dann ging es zum Markleeberger See an 
die gleichnamige Seepromenade zu einer 
einstündigen Rundfahrt mit dem moder-
nen „Motorschiff Markleeberg“. Strahlen-
der Sonnenschein begleitete uns auf dem 
Wasser. Wir konnten uns vom Schiff aus mit 
einem Teil der neuen Gegebenheiten des 
Leipziger Neuseenlandes, wie der künstlich 
angelegten Getzelauer Insel (Liebesinsel), 
dem Kanupark, Bergbau-Technik-Park und 
dem Verbindungskanal zum Störmthaler 

See, vertraut machen. Das Kaffeetrinken am 
Zwenkauer See durfte natürlich nicht fehlen.

Nun standen wir vor der großen Herausfor-
derung zum Fototermin „Gruppenfoto mit 
allen Reiseteilnehmern“. Mit viel Humor und 
Geduld wurde auch das mit vereinten Kräf-
ten geschafft. 

Die Rückreise vorbei am Krafwerk „Lippen-
dorf“ und der im satten Maiengrün und Gelb 
des Rapses getauchten Landschaft bei an-
genehmer musikalischer Unterhaltung im 
Bus lies den Tag angenehm ausklingen.

Danke sagen wir dem Busunternehmen 
Dähne und unserem Vorstandsmitglied, 
Herrn Schreiter, für den schönen Tag. Viele 
persönliche Dankesworte der Reiseteilneh-
mer bestärken uns in der Absicht, im nächs-
ten Jahr erneut eine Ausfahrt in den Mai zu 
organisieren. 

Hans-Jürgen Barby,
im Auftrag des Vereinsvorstandes

Großer Zuspruch zur Busausfahrt in den Mai 
des Seniorenclubs Auerswalde und Umgebung e.V.

Foto: Monika Haase
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Vereinsleben
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Heimatverein Auerswalde/Garnsdorf e.V.

Die Geschichte der Post in Auerswalde

Der Freundeskreis Merzdorf e.V. lädt alle Freunde der Blasmu-
sik am Sonntag, dem 17. Juni 2018, recht herzlich zu einem 
musikalischen Frühschoppen nach Merzdorf ein.

Im hübsch gestalteten Vierseitenhof der Familie Kolbe, Martin-
straße 72, am Ortsausgang Richtung Biensdorf, präsentieren uns 
die Oederaner Blasmusikanten ab 10.00 Uhr ihr neustes Pro-
gramm und sorgen gewiss wie immer, für gute Stimmung. 

Nutzen sie diese Gelegenheit um liebe Freunde und alte Bekann-
te wieder zu treffen und sich mit ihnen nett zu unterhalten.

Wir würden uns freuen, sie in Merzdorf begrüßen zu können und 
halten gern für sie kulinarische Überraschungen und Getränke 
bereit.

Der Vorstand des Freundeskreises Merzdorf e.V.
Elke Bernhardt

Blasmusik in Merzdorf

Im Jahr 1859 am 01.07. begann die täg-
liche Abholung und Überbringung der 
Briefschaften durch die Postboten. Der 
erste Briefkasten befand sich am soge-
nannten Hermsdorfer Haus, Ortslisten-
nummer 95, jetzt Draisdorfer Weg 9. Am 
01.05.1872 wurde in Oberlichtenau eine 
Postagentur eröffnet. Von da an wurde 
bis 1886 Auerswalde mit versorgt.
Am 16.06.1886 hat man eine kaiserliche 
Deutsche Postagentur in Auerswalde im 
Haus des damaligen Schuhmachermeis-
ters Carl Ernst Irmscher, Ortslisten-
nummer 95b – jetzt Draisdorfer Weg 5, 
eröffnet. Postverwalter war der Oekonom 
Friedrich Hermann Dähnert, geboren 
1854 in Gaunitz. Nach Auerswalde hat er 
1885 in das Bauerngut Ortslistennummer 
76 – jetzt Wittgensdorfer Weg 6, einge-
heiratet. Später wohnte er in der Gast-
stätte „Peterskeller“, Ortslistennummer 
72b – jetzt Chemnitztalstraße 34.
Im Gemeindebuch 1886 wird berichtet: 
„Die erste Post wolle man schmücken, 
beim einfahren.“ Die Post konnte auch ei-
nen Fahrgast befördern. Beim Gemeinde-
vorstand Winkler in Garnsdorf wurde im 
gleichen Jahr eine Hilfsagentur errichtet.
Am 10.10.1889 wurde der Telegraphen-
verkehr eingeführt. „Auerswalde hebt 
sich mit Macht“, schreibt der damalige 
Pfarrer Fleischer begeistert.
Das kaiserliche Postamt befindet sich zu 
dieser Zeit, bis 1915 im Haus Ortslisten-
nummer 30c, jetzt Auerswalder Haupt-
straße 130. Postverwalter war Emil Ernst 
Leonhardt, geboren 1867 in Oelsnitz. 
Nach Auerswalde ist er 1895 gekommen. 
Seine Amtszeit betrug 17 Jahre. 1913 
verzog er nach Anchdorf.
Von 1915 bis 1933 war die Deutsche 
Post im Gebäude der damaligen Ge-
meindeverwaltung und Sparkasse Orts-
listennummer 28b – jetzt Auerswalder 
Hauptstraße 116, Friseursalon Roder, 
untergebracht.
Von 1933 bis 1944 befanden sich die 
Räumlichkeiten der Deutschen Reichs-
post im Haus der Drogerie Max Kirchhof, 
Ortslistennummer 111 – später Drogerie 
Berger, Auerswalder Hauptstraße 181. 
Kirchhof war gleichzeitig Postagent. Hier 
war auch ein öffentlicher Fernsprechap-
parat vorhanden. Die Dienststunden der 
Reichspost waren täglich von 08.00 bis 
11.00 Uhr und von 15.00 bis 16.00 Uhr, 
sonntags von 08.00 bis 09.00 Uhr.

Die Briefkästen in Auerswalde befanden 
sich am Haus Ortslistennummer 134, 
Bäckerei Schlimper – jetzt Auerswalder 
Hauptstraße 145, an der Gaststätte „Er-
holung“, am Haus des Händlers Erhard 
Arnhold, Ortslistennummer 1B – jetzt 
Auerswalder Hauptstraße 29, am Orts-
ausgang am ehemaligen Gasthaus „Pe-
terskeller“, Ortslistennummer 72b – jetzt 
Chemnitztalstraße 34, befand sich eben-
falls ein öffentlicher Briefkasten.
Von 1944 bis 1991, 47 Jahre lang, war 
die Deutsche Post in der ehemaligen 
Gaststätte „Sängerheim“, jetzt Fleische-
rei Mohr, Auerswalder Hauptstraße 104, 
untergebracht. Karl-Heinz Preußer, ge-
boren 1931, war von 1961 bis 1991 Post-
amtsleiter. 1991 zog nun die Postamts- 
niederlassung Chemnitz, Filiale Au-
erswalde – so ist jetzt die genaue Be-
zeichnung der Post – in die Räumlich-
keiten zwischen dem Rathaus und der 
ehemaligen Sparkasse, Auerswalder 
Hauptstraße 193 und 191 und verblieb 
dort bis Oktober 2004. In dieser Zeit war 
Frau Steffi Dorawa aus Auerswalde Lei-
terin der Postfiliale.
Am 25.10.2004 bis zum 15.08.2005 be-
fand sich die Postagentur im Laden „Land- 
eck“, Auerswalder Hauptstraße 132. In-
haberin war Ursula Müller, die auch die 
Postgeschäfte mit erledigte.

Am 16.08.2005 übernimmt Drogerist 
Joachim Berger in seiner Drogerie, 
Auerswalder Hauptstraße 181, mit den 
Postservice. Damit kehrt die Post in eine 
für sie historische Stätte zurück. Die Öff-
nungszeiten waren montags bis freitags 
8.30 bis 12.30 und 14.00 bis 17.45 Uhr 
sowie samstags 8.30 bis 11.00 Uhr.
11 Jahre später am 31.12.2016 schloss 
die Drogerie „Berger“ in Auerswalde, in 
den letzten Jahren besser bekannt als 
„Filiale der Deutschen Post“. Somit endet 
nach 159 Jahren die Auerswalder Post-
geschichte.
Es gibt in Auerswalde noch öffentliche 
Postbriefkästen der deutschen Post: An 
der Rudolf-Breitscheid-Straße 1 – Gast-
stätte „Siedlerheim“, an der Auerswalder 
Hauptstraße 40 – Claußnitzer Berg, an 
der Auerswalder Hauptstraße 104 – Bus-
haltestelle „Fleischerei Mohr“, an der 
Auerswalder Hauptstraße 191 – „Haus 
Kontakt“, an der Chemnitztalstraße 28 
– Zufahrt zum Vorwerk und an der Ge-
schwister-Scholl-Straße 27 – Sonnland 
Auerswalde. Die Leerungszeiten dieser 
Briefkästen sind montags bis samstags 
09.00 Uhr.
Die nächste Postfiliale befindet sich seit 
dem 01.01.2017 im entfernten Gewerbe-
gebiet „Oli-Park“ in Oberlichtenau.

Michael Fleischer 

Postkarte aus der Sammlung von Michael Fleischer
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Der Vorstand des Siedlervereins Auenblick 
Niederlichtenau e.V. lud für Ostersamstag, 
den 31.03.2018 auf das Gelände der Grund-
schule Niederlichtenau zum 5. gemeinsa-
men Ostereiersuchen mit unseren Jüngsten 
ein. Viele Kinder folgten der Einladung und 
erschienen mit ihren Eltern, Großeltern und 
Angehörigen, um sich pünktlich mit einem 
Osterhasenpaar auf die Suche nach den 
vielen versteckten bunten Eiern zu begeben. 
Bei leider durchwachsenem Wetter begann 
die Jagd auf bunte Eier. Fleißiges Suchen 
wurde dazu mit kleinen Schokoeiern und 
-hasen belohnt. Das bunte Treiben und der 
Spaß sollten kein Ende nehmen. So konn-
ten u.a. beim Eierzielwurf alle Kinder ihre 
Geschicklichkeit unter Beweis stellen. Wer 
davon noch nicht genug hatte, bekam die 
Möglichkeit seine Kreativität auf der Bas-
telstraße unter Beweis zu stellen. Wunder-
schöne Osterdekoration aus Styropor und 
Pappe ist entstanden.
Bei Kaffee, selbstgebackenem Kuchen, Bier 
und Roster verging die Zeit wie im Flug. Vie-
le strahlende Kinderaugen machten sich mit 
ihren vollen Körbchen wieder auf den Heim-
weg und ließen dieses Ostererlebnis unver-
gessen werden.
An dieser Stelle möchte sich der Vorstand 
bei allen Besuchern recht herzlich bedan-
ken. Ein herzliches Dankeschön auch an die 
Gemeinde und die Schulleitung der Grund-
schule, die diese Veranstaltung ermöglicht 

haben. Ein herzlicher Dank sei ebenfalls an 
alle Mitglieder des Vereins gerichtet, die sich 
in Vorbereitung dieses Festes viel Zeit für die 
Planung und Ausgestaltung nahmen sowie 
an der Durchführung beteiligt waren.
Der Erfolg dieser Veranstaltung und das 
uns entgegengebrachte Vertrauen gibt uns 
Anlass, auch im nächsten Jahr eine weitere 
Ausgabe des „gemeinsamen Ostereiersu-
chens“ zu präsentieren.

Noch ein Hinweis zu unserer nächsten Ver-
anstaltung: Vom 31.8. bis 02.09.2018 findet 
unser diesjähriges Kinder- und Dorffest in 
Niederlichtenau, auf dem Grundstück des 
Herr Handsche, An der Aue 22 statt. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ralf Proksch, 
Vorstand Siedlerverein Auenblick e.V.

Siedlerverein Auenblick Niederlichtenau e.V.

Der Siedlerverein lud zum 5. gemeinsamen Ostereiersuchen

Foto: Jürgen Heisel

ATV Garnsdorf und Umgegend e.V.

Der ATV Garnsdorf erkämpfte sich vier Bezirksmeistertitel
Im April starteten unsere Turnerinnen und 
Turner erfolgreich bei den Bezirksmeister-
schaften im Turnbezirk Chemnitz. Dabei 
ging es um die Bezirksmeistertitel in allen 
Alters- und Leistungsklassen sowie die Qua-
lifikation für die sächsischen Landesmeister-
schaften.
Am 14. April turnten zunächst unsere jüngs-
ten Mädchen und Jungs in den Pflichtklas-
sen in der Silberlandhalle in Annaberg-Buch-
holz. Vor allem bei den Mädchen sind die 
Starterfelder mit ca. 40 Turnerinnen in jeder 
Altersklasse riesig groß und super leistungs-
stark. Alle turnten sehr konzentriert und 
erreichten gute Endergebnisse: Kim Meier 
(15.), Leila Knorr (29.), Wanda Voigt (20.), 
Nele Gypstuhl (12.) und Maya Wolf (34.) wa-
ren unsere Starterinnen. Unsere männlichen 
Teilnehmer waren an diesem Tag die Brüder 
Pascal und Kevin Steidten. Pascal gelang 
es, in der AK 7 und jünger die gesamte Kon-

kurrenz hinter sich zu lassen und den Be-
zirksmeistertitel zu erkämpfen. Kevin wur-
de Vizebezirksmeister in der AK 8/9.
Am 15. April hieß es dann für die Kürtur-
ner, sich im Sportforum Chemnitz mit den 
Besten im Turnbezirk Chemnitz zu messen. 
Überaus erfolgreich meisterten das unsere 
Jungs und brachten weitere drei Bezirks-
meistertitel und viele gute Platzierungen 
mit nach Hause. Unsere Bezirksmeister hei-
ßen Luca Georgi (AK 11 und jünger LK 4), 
Daniel Streller (AK 16/17 LK 3) und Scott 
Sternitzke (AK 16/17 LK 2). Einen Vizebe-
zirksmeistertitel erturnte sich Marvin Przy-
borowski in der AK 16/17 LK 2. Neben die-
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Am ersten Maiwochende ist der Gerätedreikampf in Rochlitz schon 
fast zur Tradition geworden. Zum nunmehr 12. Mal fuhren wir in die 
Sporthalle am Regenbogen. Das Besondere an diesem Wettkampf 
ist, dass ein klassischer Vierkampf geturnt wird, aber nur die besten 
drei Geräte in die Wertung gehen. So können auch Wettkampfneulin-
ge einmal Wettkampfluft schnuppern, wenn noch nicht alle Übungen 
zu 100 % sitzen. Auch wir waren mit einer großen Truppe Mädels da-
bei. Sarah und Nele drückten krank die Daumen und auch Lucy und 
Lilly schickten uns von der Kur an der Nordsee Grüße in die Heimat. 

Neben dann zahlreichen Zuschauern in der Halle hatten so unsere 
Turnerinnen die besten Voraussetzungen für ein gutes Gelingen.

In der AK 6 turnte Clara Schönfeld ganz sauber und souverän auf 
Platz 2. Tarja Bochmann hatte ihren ersten Wettkampf und war schon 
eine ganze Woche vorneweg aufgeregt. Doch das zeigte sie nicht in 
ihren Übungen und kletterte zum Schluss verdient auf den dritten 
Platz. Line Lauterbach erturnte sich in der AK 7 ebenfalls Rang 3 und 
Helene Reichelt hatte auf sie nur 0,25 Punkte Rückstand.

In der AK 8 zeigten Charlotte Wünsch und Helene Watenberg ihre 
neuen Übungen. Bei den Jüngeren in jeder Altersklasse sieht man 
schon wie schwierig es ist, gegen die „Alten“ mithalten zu können. 
Helene erkämpfte sich Platz 5 und Charlotte Platz 7. Strahlend stand 
Lina Jahn auf dem Siegerpodest. Mit 1,50 Punkten Vorsprung hatte 
sie sich den Sieg reichlich verdient.

Emily Tietze turnte in der AK 10 um jedes Zehntel. Leider fehlten ihr 
zum Schluss 0,70 Punkte zum dritten Platz und so musste auch sie 
sich mit dem undankbaren 4. Platz begnügen. Julia Humml hingegen 
verpasste in der AK 11 nur knapp den Sieg.

Etwas turbulenter ging es bei unseren Kürturnerinnen in der AK 12 
und AK 13 zu. Hier gab es leider so manchen Sturz am Balken, unge-
wollte Abgänge am Stufenbarren oder auch verkorkste Sprünge. Da 
aber nur ein Gerät gestrichen werden konnte, reichte es bei Carolin 
Neugebauer (9.), Leonie Jahn (8.), Anna Constantia Dau (10.) und Ina 
Hegenbarth (4.) leider nicht für die Podestplätze.

Wir gratulieren all unseren Mädchen zu den super Leistungen und 
drücken für die noch anstehenden Wettkämpfe in diesem Turnhalb-
jahr alle vorhandenen Daumen.

Alle weiteren Informationen findet ihr wie immer 
unter www.wacker-auerswalde.de

Romy Knorr

SV Wacker 22 Auerswalde

Mädchen schlagen sich wacker zum Bezirk

Am 14. April fanden für die Mädchen die Bezirksmeisterschaften in 
den Pflichtklassen in der Silberlandhalle in Annaberg-Buchholz statt. 
Unsere Mädels hatten sich dafür zahlreich zu den Kreismeisterschaf-
ten qualifiziert. Leider musste unsere Nele krank das Bett hüten. Aber 
das Daumen drücken für die Vereinskameradinnen hatte sich gelohnt.
In der AK 6/7 gingen insgesamt 35 Turnerinnen an den Start. Für 
uns zeigten Line Lauterbach, Clara Schönfeld und Lucy Malkrab sehr 
saubere Übungen. Nach einer etwas zweifelhaften Kampfrichterent-
scheidung erturnte sich Lucy mit nur 0,15 Punkten Rückstand auf 
das Podest einen sehr guten 7. Platz. Lina erkämpfte sich Platz 10 
und Clara schaffte es auf Platz 12.

Im zweiten Turnkreis ging Lina Jahn in der AK 8/9 an die Geräte. Hier 
turnten insgesamt 42 Mädchen um die Punkte. Der Wackelbalken 
wurde Lina etwas zum Verhängnis. Aber dennoch kämpfte sie um 
jedes Zehntel und belegte zum Schluss im guten Mittelfeld einen  
19. Platz.

Im zweiten Wettkampf des Tages turnten Lilly Malkrab, Emily Tietze 
und Julia Hummel in der AK 10/11. Auch hier war das Starterfeld mit  
39 Turnerinnen stark besetzt. Die hohe Klasse der Übungen zeigte 

sich darin, wie eng die Wertungen doch zusammen liegen. Die Mäd-
chen schlugen sich wacker und Lilly belegte zum Schluss Platz 20, 
Emily wurde 32. und Julia erturnte sich Platz 35.

unsere Starterinnen vom ersten Durchgang, Fotos: A. Knorr

12. Rochlitzer Gerätedreikampf

sen Turnern qualifizierten sich Markus Hoyer 
(6.), Nicolas Herold (5.), Domenik Körner (4.) 
und Paul-Johannes Regner (5.) für die Sach-
senmeisterschaften.
Der letzte Wettkampf auf Bezirksebene fand 
schließlich am 22. April in der Richard-Hart-
mann-Halle in Chemnitz statt. Für unsere 
Kürturnerinnen hieß es, ihre schönen Übun-
gen darzubieten. Als Jüngste war Anna 
Charlott Herrmann am Start. Trotz großer 

Anspannung und starker Konkurrenz gelang 
ihr mit Platz 6 die Qualifikation für die Lan-
desmeisterschaft. Weitere gute Ergebnisse 
erzielten für unseren Verein Lia Lippold (21.) 
und Mareile Voigt (21.). Claudia Meister (6.) 
und Lisa-Marie Berthold (8.) schafften mit 
ihren Platzierungen zudem noch die Qualifi-
kation für die Landesmeisterschaft.

Nicole Voigt, auch Fotos
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SV Wacker 22 Auerswalde e.V. – Fußball

E-Junioren mit starkem dritten Platz

C-Junioren machen es spannend

Fortsetzung aus der Mai-Ausgabe des Amtsblattes

Zu Gast bei den C-Junioren waren neben 
den Spielgemeinschaften von Neukir-
chen/Leukersdorf, Eubaer SV/Niederwie-
sa und ESV Lok/USG Chemnitz auch die 
Lokalmatadore von Barkas Frankenberg 
sowie die Vorjahres-Sieger der Damen- 
Mannschaft vom Chemnitzer FC.

Das Turnier war aus Sicht der Auerswal-
der kaum an Spannung zu überbieten. 
Angetrieben durch den Trommler Ronny 
Grimmer wurden die ersten 4 Partien alle 
gewonnen – mit jeweils nur einem Tor Dif-
ferenz. Dabei fielen 2 der 4 spielentschei-
denden Tore erst während der letzten 
Minute des jeweiligen Spieles. Die Stim-
mung in der Halle war dementsprechend 
euphorisch.

Im letzten Spiel brauchten die Auerswal-
der gegen die bis dahin noch ungeschla-
gene Mannschaft der Spielgemeinschaft 
Euba/Niederwiesa noch einen Punkt. 
Doch auch der Gegner hatte noch alle 
Chancen auf den Turniersieg und ließ den 
Gastgebern kaum Zeit zum Durchatmen. 
Nach 12 spannenden und hart umkämpf-
ten Minuten ertönte die Schluss-Sirene. 
1:1 – der erste Turniersieg der Gastgeber 
beim „3. Auerswalder Winterturnier“ war 
perfekt.

Im Anschluss wurde nicht nur der hart 
umkämpfte Sieg und die Berufung des 
stets torhungrigen Stürmers Toni Richter 
in die Turnierauswahl gefeiert, sondern 
auch kräftig auf den Auerswalder Trainer 
und Jugendleiter Rico Esper angestoßen, 
welcher am Vorabend des Turniers Papa 
geworden war und somit doppelten 
Grund zur Freude hatte. Herzlichen 
Glückwunsch auch an dieser Stelle. 

Einige Flaschen Sekt und unzählige Zi-
cke-Zacke-Feierlieder später war es 
dann an der Zeit, die Halle für den nächs-
ten Tag und die geplanten Turniere der 
F- und D-Junioren vorzubereiten und 
noch ein wenig Schlaf zu finden.

Foto und Text: Christian Mösenthin

 Dieser Bericht wird im nächsten 
Amtsblatt fortgesetzt.

Die Siegerehrung der G-Junioren sorgte 
für viel Interesse bei den Fußballern der 
E-Junioren, welche bereits zahlreich in 
der Halle vertreten waren und sich auf ihr 
anstehendes Turnier freuten. Die Mann-
schaft von Trainer Florian Hermsdorf star-
tete gut ins Turnier, besiegte die SG 
Adelsberg mit 6:0 und gewann gegen die 
SpG Königshain-Wiederau/Wechselburg/
Claußnitz mit 3:1. 

Nach einem 2:2 gegen den TSV Flöha 
folgten zwei knappe Niederlagen gegen 
Textima Chemnitz und den späteren Tur-
niersieger Herrenhaide / Wittgensdorf.  
Am Ende stand ein hochverdienter dritter 
Platz zu Buche und ein großer Pokal durf-
te in Empfang genommen werden. Be-
sonderen Grund zur Freude hatte Kapitän 
Lorenz Müller, welcher sich nach schönen 
Toren einen Platz in der Turnierauswahl 
der E-Junioren sicherte. 

Ein besonderer Dank geht an die  
C-Junioren Vincent Müller, Niklas Bonitz, 
Max Dittrich und Jennifer Menzl. Die 
Nachwuchs-Fußballer waren ab 09.00 
Uhr in beiden Turnieren als Schiedsrichter 
aktiv, bevor es dann ab 16.30 Uhr direkt 
mit ihrem eigenen Turnier weiterging.
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Am 14.05.18 fand die diesjährige Jahres-
hauptversammlung des SV Wacker 22 Auer-
walde statt. Nach der Begrüßung durch den 
Vereinsvorsitzenden, Denny Haunstein, wur-
den im Jahresbericht verschiedenste Themen 
angesprochen. Im Berichtszeitraum fand z.B. 
die Feier „95 Jahre Fußball“ sowie das 3. Au-
erswalder Winterturnier statt. Ein Dank ging 
an alle Übungsleiter des Vereins und auch die 
Öffentlichkeitsarbeit wurde durch den Vorsit-
zenden positiv hervorgehoben. 

Im Jahresbericht sowie in der sich anschlie-
ßenden Diskussion wurde deutlich, dass 
dringend eine neue Turnhalle benötigt wird. 
Die Halle an der Rathausstraße ist in einem 
schlechten Zustand. Die anwesenden Mit-
glieder brachten zum Ausdruck, dass auch 
vor einem möglichen Neubau die alte Halle 
saniert werden muss. Dazu führte der Vorsit-
zende zu dem momentan laufenden Sport-
stättenentwicklungskonzept und der dazu 
vom Verein abgegebenen Stellungnahme aus.  

Nach den verschiedenen Berichten aus den 

Abteilungen, dem Kassenbericht und dem 

Bericht der Kassenprüfung wurde der Vor-

stand für das Jahr 2017 entlastet. 

Ein Dank ging an die Gemeinde sowie den 

Gemeinderat für die Fertigstellung des Bolz-

platzes im Berichtzeitraum sowie die weiter-

hin kostenlose Nutzung der Sportstätten. 

Denny Haunstein 

Jahreshauptversammlung des SV Wacker 22 Auerswalde

Zur Vorbereitung auf die Rückrunde der 
Saison 2017/2018 ging es für die Fußballer 
der F- bis C-Junioren zu einem 3-tägigen 
Trainingslager in den Waldpark Grünheide. 
Bei herrlichem Sonnenschein starteten die 
36 Kinder und Jugendlichen im Alter von 
7 bis 15 Jahren am Freitagabend mit ei-
nem gemischten Turnier in das verlänger-
te Fußball-Wochenende. Nach 2 Stunden 
Dauer-Fußball war es dann an der Zeit, die 
Zimmer zu beziehen und das Gelände des 
Waldparks zu erkunden. Noch spät am 
Abend waren einige Kids auf dem Fußball-
platz oder an der Tischtennisplatte anzu-
treffen, bevor es ab 23.00 Uhr Zeit für die 
Nachtruhe war. 
Getreu dem Motto: „Man ist nur einmal 
jung!“ wurde die Nachtruhe speziell bei den 
C-Junioren teilweise auf nach 03.00 Uhr 
nachts verschoben, was bei der am nächs-
ten Morgen 07.00 Uhr angesetzten Mann-
schafts-Besprechung bei dem ein oder 
anderen für leichte Probleme beim Zeitma-
nagement führte. Das anschließende Trai-
ning um 08.00 Uhr war dabei hervorragend 

geeignet, die letzte Müdigkeit zu vertreiben.
Während die C-Junioren mit 2 Trainingsein-
heiten und einem Orientierungslauf den 
Samstag verbrachten, stand für die üb-
rigen Jugendmannschaften neben einer 
Trainingseinheit auch ein Kräftemessen mit 
Teams aus dem Kreis Leipzig auf dem Plan. 
Den Anfang machten die Fußballer der E-Ju-
nioren um Trainer Florian Hermsdorf, welche 
sich in einem temporeichen Spiel mit 8:5 
gegen den ESV Lok Beucha durchsetzen 
konnten. Die D-Junioren standen am Nach-
mittag dem SV Groitzsch gegenüber. Gegen 
die starken Leipziger konnte eine knappe 
Niederlage am Ende nicht verhindert wer-
den, was die Stimmung im Team von Erik 
Müller und David Schaale jedoch nicht trü-
ben sollte.
Den Abend ließen die Nachwuchsfußballer 
gemeinsam auf dem Gelände des Wald-
parks ausklingen. Ob gemütlich bei der 
Sportschau oder aktiv beim Tischtennis, 
beim Bouldern oder beim Bolzen auf dem 
Kunstrasen bis weit in die Nacht hinein –  für 
Spaß und Unterhaltung war gesorgt. 

Als Ausgleich für die Verspätung am Morgen 
zuvor, entschieden sich die C-Junioren den 
Sonntag bereits um 06.00 Uhr anstatt wie 
geplant 07.00 Uhr zu beginnen und starteten 
mit dem traditionellen „Lauf in den Morgen“ 
und einer kleinen Einheit auf dem Kunstra-
sen in den letzten Trainingstag. 
Nach einem ausgiebigen Frühstück und 
dem Beräumen der Unterkünfte, standen 
dann für alle Jugendmannschaften die letz-
ten Trainingseinheiten auf dem Programm. 
Nach drei schönen und – bis auf den gebro-
chenen Arm von E-Jugend-Trainer Tizian Ar-
mann – verletzungsfreien Tagen war es dann 
an der Zeit, gegen 13.00 Uhr die Heimreise 
anzutreten. 
Ein großer Dank geht an alle Übungsleiter 
und mitgereisten Eltern für die Organisation 
und die tatkräftige Unterstützung vor Ort so-
wie an alle Fußballer für den vollen Einsatz, 
viel Spaß und gute Laune während der drei 
Trainingstage. 

Text und Foto: 
Christian Mösenthin

Fußball, Freunde, Sonnenschein – 
Auerswalder Jugendfußballer mit Trainingslager in Grünheide
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Sehr schöne 2-Raumwohnung 
ab sofort in Oberlichtenau, 
Spechtweg zu vermieten.
65 m², großes Wohnzimmer, 
Balkon, Keller etc.

Tel. 03 72 08 / 8 59 28

Roberto Grafe 
Elektromaschinen & Anlagenbau
Wasser- & Abwassertechnik
Meltzerstraße 5 · 09669 Frankenberg

• Pumpentechnik
• Sonderanlagenbau

• Elektromaschinen
• Steuerungstechnik

Tel.: 03 72 06 - 89 34 50
Fax: 03 72 06 - 89 34 51
Mobil: 01 72 - 5 92 32 18
grafe.service@t-online.de
www.grafe-anlagen.de

Wir sind Ihr Partner in der Region zum Thema Kleinkläranlagen, Elektrowerkzeuge, Pumpen u.a.

Wirtschaftliche 

   Praxislösungen!

Sie möchten Ihre Anzeige im Lichtenauer Amtsblatt veröffentlichen?
Wenden Sie sich bitte an: 
Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG
Ansprechpartnerin: Claudia Haller
E-Mail: anzeigen@druckerei-groeer.de
Tel.: 0371/81493-21, Fax: 0371/81493-222

DRUCKEREI 
WILLY GRÖER

Die drei Türme – Kirchennachrichten
Termine und Veranstaltungen in Auerswalde-Niederlichtenau-Ottendorf

     
L e u c h t t u r m 
der Kirchgemeinde Niederlichtenau 
für kleinere Kinder: 
parallel zum Gottesdienst am Sonntag              
für alle Schulkinder:  
freitags 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
29. Juni – Schuljahresabschluss
In den Sommerferien fällt der 
Leuchtturm aus!

Predigten online anhören – über 

www.kirche-frankenberg.de / Niederlichtenau / Predigten 

und schon können Sie die Predigt der vergangenen Sonntage, die in 
der Kirche Niederlichtenau gehalten wurden (noch einmal) anhören.

Pfr. G. Brause	 Pfr. L. Seltmann	 Pfr. A. Sander
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Auerswalde	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Niederlichtenau	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ottendorf
mit dem Ortsteil Garnsdorf	 mit den Ortsteilen Oberlichtenau,	 mit den Ortsteilen Ottendorf und Krumbach
	 Merzdorf und Biensdorf
Am Kirchberg 5	 Kirchgasse 2 B	 Kirchberg 5 
09244 Lichtenau	 09244 Lichtenau	 09244 Lichtenau
Tel.: (03 72 08) 25 30	 Tel.: (03 72 06) 29 91	 Tel. (03 72 08) 26 22
Fax: (03 72 08) 85 90 3	 Fax: (03 72 06) 88 13 38	 Fax (03 72 08) 8 58 39
E-Mail: kg.auerswalde@evlks.de	 E-Mail: kg.niederlichtenau@evlks.de	 E-Mail: kg.ottendorf@evlks.de 

Kanzleiöffnungszeiten:	 Kanzleiöffnungszeiten:	 Kanzleiöffnungszeiten:
Di.	 17.00 – 18.30 Uhr	 Mo. 16.00 – 17.30 Uhr 	 Di. 14.00 – 16.00 Uhr
Do.	  9.00 – 11.00 Uhr, 13.00 – 15.00 Uhr	 Do.     9.00 – 10.30 Uhr	 Pfarrer A. Sander, Tel. (0 37 27) 9 79 99 20

Es grüßen Sie herzlich Ihre Pfarrer:

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten in der 850 Jah-
re alten St.-Ursula-Kirche Auerswalde, jeden Sonn- und Feier-
tag 09.00 Uhr.

2 	 Sonntag, 03.06., 10.00 Uhr  
Jubelkonfirmation in der Kirche Auerswalde

2 	 Sonntag, 17.06., 14.00 Uhr 
	 Waldgottesdienst im Ottendorfer Pfarrwald (bei schlechtem 

Wetter in der Ottendorfer Kirche, falls die Sturmschäden im 
Wald bis dahin nicht komplett beräumt wurden sind, findet der 
Gottesdienst im Pfarrgarten statt)

2 	 Donnerstag, 21.06., 19.30 Uhr  
Auerswalder Bibelgesprächsabend im Pfarrhaus Auerswalde

2 	 Sonntag, 24.06., 19.30 Uhr  
Johannisandacht in der Ottendorfer Kirche 


